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Ihr Kinoprogramm vom 28.02. - 06.03.

An Karneval
wegen

Renovierung
geschlossen !

Aschermittwoch

Reihe gegen
sexualisierte
Gewalt:
Nach dem
Urteil
Mi., 18.00 + 20.00 Uhr

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
WIR BERATEN SIE GERNE: (0228) 466989

Die besten Angebote gibt‘s außerhalb der Saison!
Jetzt in Ruhe aussuchen!

MARKISEN
ZU WINTERPREISEN

– UND MARKISENTÜCHER –

KLUGE KÖPFE
KAUFEN JETZT!

SCHNELL SEIN UND
KRÄFTIG SPAREN!

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

®
Eine Einrichtung der Stiftung der Cellitinnen e.V.

Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe
Chefarzt Prof. Dr. med. Jan C. Schmolling
Jakobstraße 27-31, 50678 Köln
Telefon 0221/33 08-13 21
www.severinskloesterchen.de

Tag der offenen Tür im Kreißsaal
Unser Programm in den neuen Kreißsälen (5. OG):
> Besichtigung der Kreißsäle und Informationsstände
Unser Programm im Festsaal (Garten):
> 12:00/13:30 Uhr: Vortrag „Kinderkriegen im Severinsklösterchen“
> Babymesse mit Informations- und Verkaufsständen
> Schwangerenfotografie

9.3.1911-15 Uhr

...aufregend

...spannend

...lohnenswert

Schauen Sie

vorbei:

In Urfeld wird
der Nubbel
verbrannt
Urfeld. Die Männerreih-Ur-

feld , feiert Dienstag, 5. März
ab 18.11 Uhr (Einlass ab 17
Uhr) den 26. Kehrausball bei
freiem Eintritt in der Halle Ur-
feld. Im Vordergrund stehen
Spaß und Freude für alle zum
Abschluss der diesjährigen
Karnevalssession. Es gibt ein
Showprogramm von 18.11 Uhr
bis 23 Uhr und die Macher ver-
sprechen echte Karnevalsstim-
mung, denn die auftretenden
Künstler geben ihre Abschieds-
vorstellung von dieser Session.
Um 23 Uhr wird der Nubbel
verbrannt.

B-Plan 02.07
liegt im
Rathaus aus
Brühl. Mit Hilfe des Bebau-

ungsplanes 02.07 „Clemens-
August-Straße, Linie 18, Libla-
rer Straße“ soll der Neubau
einer Mehrzweckhalle anstelle
der derzeit nicht nutzbaren
Schulsporthalle planungsrecht-
lich ermöglicht werden. Er liegt
bis 18. März werktags von 8.00
bis 12.30 Uhr sowie (außer frei-
tags) von 14.00 bis 17.00 Uhr
im Fachbereich Bauen und Um-
welt, Rathaus Uhlstraße vor
den Zimmern A 120 - A 121 öf-
fentlich aus. Auskünfte sind un-
ter 02232-795180 oder 795150
zu erfragen.

Brühl
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale
Rufnummer der Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen
und Ärzte erfolgt unter: 02232-94528666
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. Dezember,
31. Dezember, Rosenmontag 7.00 - 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00 - 7.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.00 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10
bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis
18 Uhr in seiner Praxis anwesend.

RHEIN-ERFT-KREIS Ärztlicher Notdienst 02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Samstag, 2.3.2019 und Sonntag, 4.3.2019
Dr. Culmsee, Kerpen, 02237-656818

Tierklinik Stommeln (24 Std. erreichbar): 02238/3435

Augenärzte-Notdienst

Tierärzte-Notdienst

Donnerstag
Freitag

Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag

Mittwoch

Hubertus-Apoth., Wesseling, Fl.-Fengler-Str. 88
Keine diensthabende Apotheke im Verbreitungs-
gebiet Brühl, Wesseling und Vorgebirge
Kurfürsten-Apotheke, Brühl, Markt 7
Wetterstein-Apotheke, Brühl, Kölnstr. 74
A. i. Münstergart., Bornheim, Münstergarten 71
Grüne Apotheke, Brühl, Uhlstr. 89
Markus-Apotheke, Roisdorf, Schumacherstr. 1
Burg-Apotheke, Sechtem, Willmuthstr. 21-23

Brühl - Wesseling - Vorgebirge
28.2.-6.3.2019

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.............................................19222
Feuerwehr Brühl.........................................................0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling.....................................................0 22 36/94 400
Stadtverwaltung Bornheim............................................0 22 22/94 080
Polizeiwache Brühl........................................................0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling................................................0 22 36/89 32 0
Notruf für Suchtgefährdete: ..............................................0221/19 700
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:..................0 22 33/45449
Frauenhaus:............................................0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Wesseling und Widdig
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Vorgebirge
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Weilerswist
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 22 8 33
vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken
im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter:

WWW.SCHLOSSBOTE.DE
WWW.WERBEKURIER.DE

Gesundheitsecke

Auslöser für Erkältungen und
Schnupfen, die meist jeden von uns
ein paar Mal im Jahr plagen, sindüber
200 verschiedene Viren. Diese Viren
haben als Erbsubstanz meist RNA,
die sich wesentlich schneller verän-
dern kann, als die DNA des Menschen
und der Tiere. Das bedeutet, dass
unser Immunsystem jedes Mal mit
veränderten Viren in Kontakt kommt.
Daher kann sich gegen Erkältungen
auch keine dauerhafte Immunität
entwickeln wie beispielsweise gegen
Kinderkrankheiten wie Röteln oder
Windpocken – und darum kann man
auch nicht gegen Erkältungen imp-
fen.

Erkältungsviren werden durch
Tröpfcheninfektion übertragen.
Wenn eine infizierte Person hustet
oder niest, fliegen die virusbelade-
nen Tröpfchen bis zu 1,5 m weit und sie
können bis zu 10 Minuten in der Luft
schweben. Das heißt, jeder in diesem
Umkreis kann sich infizieren. Ein-
trittspforte der Viren ist die Nasen-
schleimhaut. Diese ist gerade bei nie-
drigen Temperaturen schlechter
durchblutet, so dass auch weniger Ab-
wehrkräfte zur Verfügung stehen. Da-
zu kommt noch, dass durch trockene
Heizungsluft, die Schleimhaut aus-
trocknet und daher ebenfalls anfälliger
wird. Die Viren haben also in der kal-
ten Jahreszeit einfach ein leichteres
Spiel.

Ob jemand erkrankt, wenn er mit den
Viren in Kontakt kommt, hängt in er-
ster Linie von seinem Immunsystem
ab. Bei Kindern und älteren Menschen
ist es nicht so leistungsfähig wie bei Er-
wachsenen. Daher sind bis zu 12 Er-
kältungen pro Jahr bei Kindern leider
fast normal, jüngere Erwachsene er-
kranken ca. 2 mal pro Jahr, dann nimmt
die Erkrankungshäufigkeit mit zuneh-
mendem Alter wieder zu.

Die Schleimhaut des Nasen-Ra-
chenraums stellt die erste Verteidi-
gungslinie gegen die Erreger dar. Auf
die Infektion reagiert der Körper mit
vermehrter Durchblutung.Daher röten
und erwärmen sich die Schleimhäute
und sie schwellen an. Dazu wird ver-
mehrt Sekret produziert, das aber auch
dazu dient, die Erreger zu binden und
unschädlich zu machen.

Die unangenehmen Symptome der
Erkältung sind also eigentlich ein Zei-
chen, dass unsere Abwehr funktio-
niert.

Eine Erkältung beginnt meist mit ei-
nem Brennen im Hals, eine laufende
Nase ist ebenfalls ein frühes Symptom.
Kommt Husten dazu, so ist er zuerst
trocken, dann kommt schleimiger Aus-
wurf hinzu. Die Körpertemperatur ist
meist gar nicht oder nur sehr leicht
erhöht. Dies ist der große Unterschied
zur Virusgrippe (Influenza): Diese
Krankheit beginnt ganz plötzlich mit
hohem Fieber und starkem Krank-
heitsgefühl, dann können Husten,
Kopf-und Gliederschmerzen dazu-
kommen.

Da Erkältungen durch Viren ausge-
löst werden, sind Antibiotika als Arz-
neimittel in den meisten Fällen nicht
angezeigt, da sie nicht gegen Viren
sondern gegen Bakterien wirken. Sie
kommen dann zum Einsatz, wenn sich
aufgrund des geschwächten Immun-
systems eine bakterielle Erkrankung
dazugesellt, beispielsweise eine Man-
delentzündung oder eine bakteriell
verursachte Bronchitis oder Entzün-
dung der Nasennebenhöhlen.

Der beste Schutz vor Erkältungen
ist eine gründliche Hygiene. Da Er-
kältungsviren auf glatten Gegenstän-
den wie Türgriffen oder Haltestangen
in öffentlichen Verkehrsmitteln sehr
lange infektiös bleiben, ist es wichtig,
dass man sich immer wenn man nach
Hausekommt, gründlichdie Hände mit
warmem Wasser und Seife wäscht. Für
unterwegs sind auch flüssige Hand-
desinfektionsmittel gut geeignet.

Apotheker Dr. Lutz Engelmann

Wissenswertes rund um Erkältungen
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Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann


